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  Ihr 
 
 
      

 
  Tobias Eberle  
  (Erster Bürgermeister) 

Bitte berücksichtigen Sie 
die Firmen in Solnhofen 
bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
das Bundesverfassungsgericht hat im Jahr 2018 entschieden, dass das 
Bundesgrundsteuergesetz verfassungswidrig ist. Daraufhin trat am 
01.01.2022 das Bayerische Grundsteuergesetz in Kraft, das u.a. besagt, 
dass die Grundsteuer ab dem 01.01.2025 nach dem neuen Gesetz erho-
ben werden muss. 
Alle Grundstückseigentümer haben deshalb in den letzten beiden Jahren 
eine Grundsteuererklärung beim Finanzamt abgeben müssen, einem Groß-
teil liegen mittlerweile auch die neuen Grundsteuermessbescheide des 
Finanzamtes vor. Auf Grundlage dieser Grundsteuermessbescheide muss 
der Gemeinderat nun bis spätestens Ende dieses Jahres einen sog. He-
besatz festlegen. Dieser Hebesatz, multipliziert mit dem Grundsteuer-
messbetrag, den das Finanzamt ermittelt hat, legt dann die Höhe der 
Grundsteuer fest, die jeder Grundstückseigentümer ab dem kommenden 
Jahr an die Gemeinde zu zahlen hat. 
Viele werden sich nun fragen, was dieses Thema auf der ersten Seite 
der KONTAKT zu suchen hat. Einerseits häufen sich natürlich die Nach-
fragen bei der Gemeindeverwaltung nach der Höhe der Grundsteuer ab 
dem kommenden Jahr, andererseits sind Fehlinformationen im Umlauf, 
die einer Klarstellung bedürfen.  
Die Krux ist insbesondere, dass es seitens der Bundes- und Landespolitik 
das Versprechen der Aufkommensneutralität gab. Dies bedeutet jedoch 
ausdrücklich NICHT, dass die individuelle Grundsteuer des jeweiligen 
Grundstückseigentümers gleich bleibt. Vielmehr bedeutet Aufkommens-
neutralität, dass die Gemeinde nach Umsetzung der Reform ihr Grund-
steueraufkommen insgesamt stabil halten kann – also im Jahr 2025 ähn-
lich viel an Einnahmen aus der Grundsteuer hat wie in den Jahren vor der 
Reform.  
Uns ist durchaus bewusst, dass Grundstückseigentümer ab dem Jahr 
2025 durch die Reform eine höhere Grundsteuer an die Gemeinde ab-
führen müssen, andere Grundstückseigentümer hingegen werden weniger 
Grundsteuer als bisher bezahlen. Da die Gemeinde jedoch nur einen 
einheitlichen Hebesatz festlegen kann, wird es unmöglich sein, einen für 
alle Grundstückseigentümer zufriedenstellenden Hebesatz zu beschlie-
ßen. Weil das Thema durchaus komplex ist, werden wir es auch ausführ-
lich im Rahmen der Bürgerversammlung, die am 10.10.2024 um 19 Uhr in 
der Sola-Halle stattfindet und zu der ich Sie alle herzlich einladen darf, 
erläutern. Bis dahin sollte auch eine erste Tendenz vorliegen, welche 
Höhe der vom Gemeinderat festzulegende Hebesatz beträgt. Zudem 
wird im Rahmen der Bürgerversammlung die AWO Mittelfranken Süd als 
zukünftiger Betreiber der Senioren-Wohngemeinschaft das Konzept 
dieser WG vorstellen und auch Fragen zum Thema beantworten. 
 

Mitteilungsblatt “KONTAKT“ 

Beachten Sie bitte auch unsere 

Internetseite http://www.solnhofen.de  

sowie unsere Gemeinde-App mit allen wichtigen 

Informationen und aktuellen Ereignissen! 
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Informationen aus dem Gemeinderat 
 

Die wichtigsten Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen – seit der letzten Veröffentlichung – im Überblick: 
 

27. Juni 2024 
• Vorstellung der neuen Kindergartenleiterin Frau Anja Kinzel-Langkammerer; Vorstellung der Möglichkeit der  
   „praxisintegrierten Ausbildung“ 
• Defizitabrechnung Kindergarten 2023 
• Änderungen Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
 

25. Juli 2024 
• Beschlussfassung über Sanierungsvariante Altmühlsteg (Näheres im Innenteil) 
• Straßenwidmungen 
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Sachstand Altmühlsteg 
 

Der Gemeinderat hatte sich in seiner Juli-Sitzung erneut mit den möglichen Sanierungsvarianten bzgl. des 
Altmühlstegs befasst. Vorab hatte das Wasserwirtschaftsamt Ansbach mitgeteilt, dass es die ursprünglich 
vom Gemeinderat bevorzugte Variante mit Anbau von Rampen an den bestehenden Steg aus 
hochwassertechnischen Gründen nicht akzeptiert. Aus Sicht des WWA könnten lediglich um 90 Grad in 
Fließrichtung gedrehte Rampen toleriert werden, wobei dies tatsächlich nicht möglich ist, da vorab ein 
entsprechende Grunderwerb nötig gewesen wäre. Zudem hätten sich dadurch die veranschlagten Kosten 
(Kostenschätzung ca. 357.000 € brutto) nochmals erhöht. 
 

Nach intensiver Diskussion beschloss der Gemeinderat letzendlich eine einfache Sanierung des Stegs, wobei 
folgende Maßnahmen vorgesehen sind:  

 Gewährleistung der Standsicherheit (Austausch Schrauben, Stahltragwerk begutachten u. reinigen) 
 Gewährleistung der Verkehrssicherheit (Bohlenbelag: Stolperstellen abhobeln, Geländer-Stabilität 

prüfen, Handlauf aus Stahl anbringen) 
 Korrosionsschutz nur in Bereichen, in denen Beeinträchtigungen für Nutzer bestehen 

 

Die „Haltbarkeit“ dieser Maßnahme wird auf ca. zwei Bauwerksprüfungen (ca. 12 Jahre) geschätzt, im Winter 
soll zudem auf das Streuen von Salz verzichtet werden. Die Kosten belaufen sich geschätzt auf etwa             
10.000 € bis 20.000 € brutto, je nach tatsächlichem Aufwand. Die Arbeiten soll noch in diesem Jahr 
ausgeführt werden. 
 

Sachstand Erweiterung Hort 

Wie bereits informiert, hatte der Gemeinderat im ver-
gangenen Jahr beschlossen, eine zweite Hortgruppe für 
zusätzlich 25 Kinder ab dem Bildungsjahr 2024 / 2025 
im Obergeschoss des jetzigen Hortbereichs in der 
Grundschule zu etablieren, sodass dann insgesamt 50 
Hortplätze zur Verfügung stehen. Hintergrund ist, dass 
die bisherige Hortgruppe des Kindergartens (25 Kinder), 
die ebenfalls in der Grundschule untergebracht ist, der-
zeit komplett ausgebucht ist, die Nachfrage nach Hort-
plätzen weiter steigt und zudem ab 2026 ein Ganztages-
betreuungsanspruch für Erstklässler besteht, der bis 
2029 sukzessive ausgebaut wird, 

Die Auftragsvergaben erfolgten im Rahmen der April-Sitzung des Gemeinderats, in den Sommerferien konn-
te der Großteil der Arbeiten bereits durchgeführt werden – insbesondere wurde auch die für den vorge-
schriebenen zweiten baulichen Rettungsweg erforderliche Außenfluchttreppe (siehe Bild) montiert.  

Die Kosten belaufen sich auf insgesamt ca. 125.000 € brutto, wobei eine Förderung in Höhe von ca. 90 % 
durch die Regierung von Mittelfranken in Aussicht gestellt wurde. Zudem wurden noch neue Einrichtungsge-
genstände (Tische, Stühle, Büromöbel, Garderoben, etc.) zum Gesamtpreis von ca. 30.000 € in Auftrag gege-
ben, wobei es für diese Anschaffungen keine Förderung gibt. 

Die Erweiterung des Hortes stellt nach der Erweiterung des Kindergartens um zwei weitere Krippengruppen 
vor wenigen Jahren einen weiteren wichtigen Baustein dar, um eine angemessene frühkindliche Förderung und 
Erziehung unserer Jüngsten gewährleisten zu können. 
 

Zu vermieten 
 

Provisionsfreie Direkt-Vermietung v. Eigentümer: Bahnhofstraße (Nähe Rathaus) – Laden / Büro / Praxis in 
gepflegtem Wohn- u. Geschäftshaus + Lager im UG bei Bedarf (25 m²), Top-Zustand, EG, ca. 69 m², 3 Räu-
me, Empfang, Raumhöhe ca. 3,80 m, Böden: „Solnhofener Marmor“, Kunststofffenster, Küchenanschlüsse,       
1 Parkplatz inkl., sofort frei, € 575 + NK 165 inkl. Heizung, Kontakt: H. Seitz (hj.seitz@lindner-projekt.de; 
Tel. 0175/1570113) 
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Informationen zur Beantragung von Reisepässen 
 

Da die Lieferdauer nach Beantragung eines Reisepasses derzeit rund zwei Monate beträgt, bitten wir Sie, 
folgende Informationen zur Beantragung von Reisepässen zu beachten: 
 

Eine Beantragung sollte generell möglichst frühzeitig, bereits zum Zeitpunkt der Reiseplanung erfolgen. 
Bitte beachten Sie auch bei noch gültigen Reisepässen, dass von einigen Reiseländern außerhalb der EU eine 
Restgültigkeit des Passes von sechs Monaten bei der Einreise gefordert wird. 
 

Solche Auskünfte können Sie über Ihr Reisebüro bzw. über die  Internetseite des Auswärtigen Amtes 
(Einreisebestimmungen für Deutsche) unter dem Link https://www.auswaertiges-
amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise einholen. 
 

Deshalb sollten Sie Ihre noch gültigen Reisedokumente ebenfalls schon bei der Planung bzw. Buchung der 
Reise überprüfen. Aufgrund dieser Vorgehensweise können viele Passdokumente ohne Zeitstress beantragt 
und Entscheidungen, ob ein Express-Bestellverfahren zeitlich sinnvoll ist, vor Ort im Rathaus 
einzelfallabhängig entschieden werden. 
 

Sollten Sie Ihren Reisepass schnellstmöglichst benötigen, können Sie diesen auch im Express-Verfahren 
beantragen. Dann wird der Reisepass von der Bundesdruckerei in der Regel innerhalb von vier Tagen dem 
Passamt zugestellt. Dabei ist für das Express-Verfahren ein Zuschlag von derzeit 32,- € zur jeweiligen 
Grundgebühr zu erheben. 
 

Da sich die Express-Passbestellungen im Vergleich zum Vorjahr jedoch verfünffacht haben und nicht 
abzusehen ist, ob die kurze Zustellungsspanne aufgrund des enormen Produktionsanstiegs bei den Express-
Pässen weiterhin Aufrecht erhalten werden kann, empfehlen wir dringlichst, nach den oben 
vorgeschlagenen Hinweisen vorzugehen. 
 

Kann der Reisepass auch im Expressverfahren nicht rechtzeitig vor Reisebeginn fertig gestellt werden, kann 
Ihnen ein vorläufiger Reisepass sofort ausgestellt und ausgehändigt werden. Zu beachten ist dabei, dass die 
vorläufigen Reisepässe nicht in jedem Land (außerhalb der EU) zur Einreise berechtigen (daher bitte 
unbedingt die Einreisebestimmungen, wie oben beschrieben, checken) und zudem bei der Beantragung ein 
geeigneter Nachweis zur Dringlichkeit (z. B. Flugtickets oder andere Reiseunterlagen) vorgelegt werden 
muss. 
 

Bitte beachten Sie auch, dass für alle Beantragungen von Reisedokumenten ein  n e u e s  
biometrisches Passbild erforderlich ist, ältere Passbilder dürfen nicht verwendet werden! 
 

Im übrigen gelten diese Informationen nicht nur für Erwachsene, sonder auch für Kinder, da der 
Kinderreisepass, wie schon in einer vorherigen KONTAKT bekannt gegeben, seit dem 01.01.2024 abgeschafft 
worden ist. 
 

Hundesteuer – Erinnerung an Meldepflicht 
 

Nach unserer derzeitig gültigen Hundesteuersatzung sind alle Hunde, die älter als vier Monate sind, inner-
halb eines Monats nach Anschaffung vom Hundehalter bei der Gemeinde Solnhofen anzumelden. Immer wie-
der bekommen wir Hinweise aus der Bevölkerung, dass manche Hundehalter ihrer Meldepflicht nicht nach-
kommen. Dies erfüllt den Tatbestand der Steuerhinterziehung, die nach Art. 16 KAG (Kommunalabgabenge-
setz) mit Geldbuße bis zu 5.000 € belegt werden kann. 
 

Alle Hundebesitzer, die es bisher versäumt haben ihren Hund anzumelden, werden aufgefordert, dies unver-
züglich nachzuholen. Achten Sie bitte auch darauf, dass der Hund die Hundesteuermarke am Halsband trägt. 
Dies hat auch den Vorteil, dass ein „ausgebüchster“ Hund schnell wieder seinem Besitzer zugeordnet werden 
kann. Bei Verlust der Hundesteuermarke kann eine Ersatzmarke im Rathaus abgeholt werden. 
Bitte vergessen Sie auch nicht, Ihren Hund wieder abzumelden, wenn sich dieser nicht mehr in Ihrem Besitz 
befindet oder nicht mehr lebt. Dadurch vermeiden Sie, dass Ihnen unnötig die Hundesteuer in Rechnung ge-
stellt wird. 
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„Lebendiger Adventskalender“ 
 

Die Adventszeit ist zu einer hektischen Zeit geworden. Geschenke müssen gekauft werden und man „hetzt“ 
nicht selten von einer Weihnachtsfeier zur nächsten. Dabei ist der Sinn der Adventszeit ein ganz anderer. 
Aus diesem Grund ist der „Lebendige Adventskalender” mittlerweile in vielen Gemeinden zu einem festen 
Bestandteil der Vorweihnachtszeit geworden: Der ganze Ort verwandelt sich in einen großen Adventskalen-
der.  
 

Wie sieht das aus?  
An jedem Abend im Advent laden Menschen die Gemeindemitglieder, Nachbarn, Freunde und Bekannte ein 
sich für ca. 20 Minuten vor ihrem Haus, in der Garage oder im Garten zu treffen um eine Geschichte zu hö-
ren, das ein oder andere Adventslied zu singen, vielleicht auch ein Gebet zu sprechen und anschließend bei 
Glühwein, Tee und Plätzchen noch ein paar Minuten zusammen zu bleiben. Manche gestalten auch ein Fenster 
entsprechend eines Türchens. Dies sind aber nur Beispiele. Die Ausgestaltung des Abends kann jeder Gast-
geber frei entscheiden. 
 

Da es sich hier um ein sehr schönes Ritual handelt, wollen wir heuer zum ersten Mal in Solnhofen und unseren 
Ortsteilen versuchen, auch einen „Lebendigen Adventskalender“ zu gestalten, um uns gemeinsam auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen.  
 

Machen Sie mit beim lebendigen Adventskalender! 
Wir freuen uns, wenn sich viele Bürger (gerne auch mehrere gemeinsam), Vereine, Firmen und Kirchen ange-
sprochen fühlen, etwas für die Dorfgemeinschaft beizutragen und dadurch das Miteinander stärken.  
Wenn Sie sich vorstellen können vom 01.12.-23.12.2024 an einem Abend um 18 Uhr „Ihr Türchen“ für alle zu 
öffnen, dann melden Sie sich bitte bis 31.10.2024 im Rathaus bei Ina Lotter unter Tel.: 09145/8320-12 oder 
per E-Mail: i.lotter@solnhofen.de und reservieren Sie sich Ihren Wunschtermin. Auch bei Fragen dürfen Sie 
sich gerne melden. 
 

Wir freuen uns über jeden, der an einem Abend im Advent zu einer kurzen Zeit der Ruhe, Besinnung und Be-
gegnung einlädt. Und natürlich auch über viele Teilnehmer an den Abenden. Die einzelnen Stationen unseres 
Adventskalenders werden ab Mitte November über unsere Gemeinde-App und durch entsprechende Aushän-
ge bekannt gegeben. 
 

Probleme bei der Grüngutentsorgung 
 

Wie bereits in der KONTAKT (Ausgabe März 2024) informiert, erfolgt die Entsorgung von holzigen, häck-
selbaren Gartenabfällen ab sofort über Anhänger bzw. Container, die beim Bauhof Solnhofen während der 
wöchentlichen Arbeitszeit unter Tel.-Nr. 1723 bzw. Handy-Nr. 0170/1646867 bestellt werden können.  
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass in diesen Anhängern bzw. Containern keine sonstigen 
Gartenabfälle, wie z.B. Laub und / oder Gras, entsorgt werden dürfen! Dies war in den vergangenen Mo-
naten leider häufiger der Fall. Sollten entsprechende Verunreinigungen festgestellt werden, werden die An-
hänger bzw. Container ab sofort nicht mehr durch den Bauhof abgeholt sowie ggf. anfallende Entsorgungs-
kosten dem Verursacher in Rechnung gestellt! 
Wenn man bedenkt, dass die Gebühren pro Tag bzw. Wochenende für einen Traktor-Anhänger 30 € und für 
einen Container 60 € betragen und somit wirklich überschaubar sind, wäre es schade, wenn dieser Bürgerser-
vice seitens der Gemeinde eingestellt werden müsste, weil einige wenige Bürger sich nicht an die geltenden 
Vorschriften halten (wollen). 
 

Laub, Gras und sonstige Gartenabfälle sollen, falls möglich, über die eigene Kompostierung bzw. die Bioton-
ne entsorgt werden. Es besteht zudem die Möglichkeit, eine sog. Saison-Biotonne (Kosten für 80-Liter-Tonne 
pro Monat: 4,24 €) beim Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen zu bestellen. Größere Mengen Grasschnitt 
und Laub etc. können zudem in der Zeit vom 03.04.2024 bis 02.11.2024 jeden Mittwoch von 17:00 – 18:00 
Uhr und jeden Samstag von 10:00 – 12:00 Uhr am Wertstoffhof gegen Gebühr abgegeben werden. 
 

Wir bitten dringend um entsprechende Beachtung. Vielen Dank! 
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Organ- und Gewebespenderegister der  

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
 

Seit dem 18. März 2024 bietet die BZgA das Organspende-Register online an.   
Bürgerinnen und Bürger können Ihre Erklärung zur Organ- und Gewebespende im Register mit dem Online-
Ausweis (Personalausweis) abgeben. 
 

Das Organspende-Register (www.organspende-register.de) ist ein zentrales elektronisches Verzeichnis. Hier 
können Sie Ihre Entscheidung für oder gegen eine Organ- und Gewebespende online eintragen. Der Eintrag 
ist freiwillig und kostenlos. Er kann jederzeit geändert oder gelöscht werden. Das Register bietet eine neue 
digitale Möglichkeit, Ihre Entscheidung rechtlich verbindlich zu dokumentieren. 
 

Im Gegensatz zum Organspendeausweis, der z. B. verloren geht oder nicht mehr auffindbar sein kann, ist das 
Organspende-Register zu jeder Zeit verfügbar. Kommt eine Organspende in Betracht, sollen die Ärzte und 
Ärztinnen sowie zum Abruf berechtigtes Personal im Krankenhaus zukünftig jederzeit darauf zugreifen und 
eine Erklärung abrufen können. 
 

Dabei erfüllt das Organspende-Register höchste Anforderungen an die Datensicherheit. Die gespeicherten 
Erklärungen sowie alle personenbezogenen Daten sind nicht öffentlich einsehbar sowie vor Manipulation und 
unberechtigtem Zugriff geschützt. 
 

Ebenso besteht für Sie auch weiterhin die Möglichkeit, im Rathaus (Bürgerbüro, Zimmer 4) einen Organ-
spendeausweis und Informationsmaterial zu erhalten. 
 

 
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter https://www.organspende-info.de. 
 
 

Bücherhäuschen vor der Sola-Halle 
 

Vor der Sola-Halle wurde kürzlich im Rahmen eines ILE-Projekts, bei dem die 
Kosten mit ca. 70 % gefördert werden, von der Fa. Möbel Rachinger ein sog. 
"Bücherhäuschen" errichtet. Demnächst soll angrenzend noch eine Art "Lese-
ecke" mit Sitzgelegenheiten, Blumen etc. eingerichtet werden. 
 

Das "Bücherhäuschen" soll als Tauschort für Kinderbücher, Romane, Sachbü-
cher etc. dienen. Hierfür kann jeder ab sofort Bücher, die nicht mehr benötigt 
werden, in das Bücherhäuschen einstellen und im Gegenzug darin befindliche 
Bücher „ausleihen“. 
 

Bitte behandeln Sie sowohl das Bücherhäuschen als auch die Bücher pfleglich, 
damit möglichst viele möglichst lange von diesem äußerst sinnvollen Konzept 
profitieren können. 
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Kommunale Arbeitsgemeinschaft ILE-Region Altmühltal (KAG Altmühltal) – 

Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte 2025 
 

Die KAG Altmühltal beabsichtigt für das Jahr 2025 beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken die 
Förderung eines Regionalbudgets in Höhe von bis zu 75.000 EUR zu beantragen. Im Falle der Bewilligung er-
folgt die Förderung nach den Bestimmungen der Maßnahme 9.0 Regionalbudget im Förderbereich 1 „Inte-
grierte Ländliche Entwicklung“ (ILE) des Rahmenplans der Gemeinschaftsaufgabe GAK in der jeweils gelten-
den Fassung. Die KAG Altmühltal ruft unter diesem Vorbehalt zur Einreichung von Förderanfragen                        
(Projektanträge) für Kleinprojekte im Rahmen des Regionalbudgets 2025 auf.   
 

Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anfragen auf Förderung von Kleinprojekten, die unter Berücksichti-
gung der Finanzierungsrichtlinien Ländliche Entwicklung (FinR-LE) den Zweck verfolgen,  die ländlichen Räume 
als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und weiterzuentwickeln. Sie müssen der Umset-
zung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzepts (ILEK) dienen und im Gebiet des ILE-
Zusammenschlusses liegen. 
 

Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamtausgaben netto 500 € nicht unterschreiten sowie 
20.000 € nicht übersteigen. Über diesen Aufruf kann je definiertem Projekt nur ein Antrag eingereicht 
werden.  
 

Voraussetzungen: Gefördert werden nur Kleinprojekte, mit deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. 
Der Abschluss eines der Ausführung zugrunde liegenden Liefer- und Leistungsvertrages ist dabei grundsätz-
lich als Beginn zu werten. Bei Vorhaben zur Förderung von wirtschaftlichen Tätigkeiten sind die Bestimmun-
gen „De-minimis-Beihilfe Gewerbe“ zu beachten. Projekte in ausgewiesenen Gebieten der Städtebauförde-
rung sind ausgeschlossen. 
 

Fördergegenstand: Förderfähig sind beispielsweise Kleinprojekte zur 

a)  Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements, 
b)  Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher Ebene, 
c)  Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, 
d)  Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölkerung, 
e)  Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten Infrastrukturmaßnahmen, 
f)  Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der ländlichen Bevölkerung. 
Das Kleinprojekt muss zeitlich so umgesetzt werden, dass auch der notwendige Durchführungsnachweis 
bis spätestens 20.09.2025 vorgelegt werden kann. 
 

Zuwendungs- und Antragsberechtigte: 

a)  Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts, 
b)  natürliche Personen und Personengesellschaften. 
 

Art und Umfang der Förderung: Die tatsächlich entstandenen Nettoausgaben (Bruttoausgaben abzüglich 
Umsatzsteuer, Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis zu  max. 80 % bezuschusst, maximal jedoch mit 
10.000 EUR. In einem privatrechtlichen Vertrag wird diese maximale Zuwendung festgelegt. Für die Kosten-
schätzung sind Angebote zugrunde zu legen, die auch noch im Jahr 2025 Gültigkeit besitzen sollen. 
Die gleichzeitige Inanspruchnahme von Zuwendungen aus anderen Förderprogrammen ist zulässig, soweit dies 
dort nicht ausgeschlossen ist. Eine zusätzliche Förderung über die Finanzierungsrichtlinie Ländliche Entwick-
lung (FinR-LE) oder die Dorferneuerungsrichtlinien (DorfR) ist nicht erlaubt. Ein Anspruch auf Gewährung 
einer Zuwendung besteht nicht. Die Zuwendung ist nicht auf Dritte übertragbar. 
 

Antrags- und Auswahlverfahren: Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchgeführt werden, de-
ren Auswahl durch die hierfür von der KAG Altmühltal eingesetzte „Projekt Arbeitsgruppe“ erfolgt. 
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 Kriterien zur Projektauswahl: 
 

Kriterium Bewertungsinhalt Punkte 
1 Regionale Wertschöpfung 4 
2 Nachhaltigkeit 4 
3 Innovationsgehalt 4 
4 Bürgerschaftliches Engagement 4 
5 Regionale Identität 4 
6 Klimaschutz 4 
7 Interkommunaler Ansatz 4 
8 Integrativer Ansatz (Barrierefrei / Inklusion) 4 
9 Öffentlicher Nutzen 8 

 

Aus der Bewertung aller Projekte entsteht die Reihenfolge der zu unterstützenden Projekte im Rahmen des 
zur Verfügung stehenden Regionalbudgets. Nach der Auswahlentscheidung wird ein privatrechtlicher Vertrag 
zwischen der VG Altmühltal als verantwortliche Stelle und dem Träger des ausgewählten Kleinprojekts ge-
schlossen, in dem die Umsetzungsmodalitäten geregelt werden. 
 

Termine: Abgabe der Förderanfragen (Anträge auf Förderung) mit allen erforderlichen Unterlagen 
spätestens am 18. Oktober 2024 an 
Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal, Hauptstr. 37, 91802 Meinheim 

 Bewilligungsbescheide ergehen voraussichtlich Anfang Januar 2025 
Spätester Termin der Abrechnung mit der VG Altmühltal : 20.09.2025 
Auszahlung der Fördermittel erfolgt etwa ab Mitte November 2025  

 

Das Merkblatt mit allen ergänzenden Hinweisen und Dokumenten steht im Internet-Förderwegweiser des 
Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF) unter 
https://www.stmelf.bayern.de/foerderung/regionalbudget/index.html zur Verfügung. Das Antragsformular 
ist aber auch über die Kommunen erhältlich. 
 

Beauftragter der Verantwortlichen Stelle des ILE-Zusammenschlusses und zuständig für Rückfragen ist 
Dieter Popp (vorzugsweise über dieter.popp@futour.com oder auch Telefon 09837-975708). 
 

Sachstand Sanierung Straße / Abwasser / Kanal „Am Gsteig“ u. „Veitsberg“ 
 

Die Anwohner der Straßen „Am Gsteig“ und „Veitsberg“ wurden bereits Mitte Juli informiert, dass es erneut 
zu Verzögerungen bzgl. des Baubeginns kommen wird, da der zuständige Ingenieur Christoph Kuhn 
überrraschend verstorben ist. Nachdem mittlerweile feststeht, dass das Ingenieurbüro Kuhn zum 30.11.2024 
aufgelöst wird und die Ingenieurleistungen somit nicht über die Leistungsphase 4 hinaus erbracht werden 
können, wurde seitens der Verwaltung das Ingenieurbüro Kammer aus Donauwörth kontaktiert. Das IB 
Kammer hat signalisiert, dass es die Ingenieurleistungen ab Leistungsphase 5 übernehmen könnte. 
 
Als nächster Schritt ist hierfür der Abschluss eines entsprechenden Honorarvertrages zwischen dem 
Ingenieurbüro Kammer und der Gemeinde Solnhofen nötig. Hinsichtlich des weiteren Zeitplans ist 
vorgesehen, dass die Ausschreibung der Baumaßnahme über die Wintermonate versandt wird und die 
Auftragsvergabe dann Anfang 2025 im Gemeinderat erfolgen kann. Je nach zeitlicher Flexibilität der 
Baufirma und den Witterungsverhältnissen kann dann ggf. ein Baubeginn im Frühjahr 2025 erfolgen. 
 
Unabhängig davon ist es geplant, dass die vorab nötige Beweissicherung an den anliegenden Grundstücken 
noch in diesem Jahr erfolgt. Der entsprechende Auftrag wurde bereits erteilt.   
 
Die betroffenen Anwohner werden in jedem Fall nochmals entsprechend informiert. 
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Bauplatz im Baugebiet „Am Bieswanger Weg“ zu verkaufen 
 

Im Baugebiet "Am Bieswanger Weg" steht ein Bauplatz mit einer Größe 
von 703 m² zum Verkauf. Der Preis beträgt 129,08 € pro m² (voll 
erschlossen). 
 

Interessenten können sich gerne in der Gemeindeverwaltung (Mail: 
bauamt@solnhofen.de) melden. 
 

 

 

 Obstbäume auf Gemeindegrund 

Wie bereits in den vergangenen Jahren, ist auch heuer folgende Regelung zu beachten: Alle 
Obstbäume, die auf Grundstücken der Gemeinde Solnhofen stehen, gehören offiziell der Ge-
meinde Solnhofen.   
Es ist gestattet, das Obst dieser Bäume in haushaltsüblichen Mengen einzusammeln bzw. zu 
pflücken. Nicht erlaubt ist es jedoch, dass ganze Äste mutwillig von den Bäumen abgerissen 
werden.  Wir bitten um Beachtung! 
 

 

 Interkommunale Zusammenarbeit der Bauhöfe 

Die Bauhofleiter, Geschäftsleiter und Bürgermeister der Kommunen Solnhofen, Pappenheim, Langenaltheim, 
Mörnsheim, Treuchtlingen und der VG Altmühltal trafen sich kürzlich im Bauhof Treuchtlingen, um die Zu-
sammenarbeit der Bauhöfe auszubauen. 

Ziel des Netzwerks ist es, die interkommunale Zusammenarbeit der Bauhöfe zu intensivieren, sich gegensei-
tig zu helfen und bestenfalls auch noch Geld zu sparen. Überlegungen sind hier unter anderem, Maschinen 
und Geräte gemeinsam zu kaufen und zu nutzen oder bereits vorhandene Geräte von anderen Bauhöfen aus-
zuleihen. Zudem könnte auch Verbrauchsmaterial, wie beispielsweise Streusalz oder Kaltasphalt, gemeinsam 
beschafft werden, da auf Grund der größeren Mengen günstigere Preise erzielt werden können. Außerdem 
haben die Bauhofleiter der Möglichkeit, sich untereinander zu den alltäglichen Aufgaben und Herausforde-
rungen  auszutauschen. 

Es ist geplant, dass sich das Netzwerk künftig 2-3-mal im Jahr wechselnd an den beteiligten Bauhöfen 
trifft, dabei Synergien abklopft und gemeinsame Beschaffungen plant. Das nächste Treffen ist im Herbst in 
Pappenheim vorgesehen. Nach und nach könnte das Netzwerk auch durch weitere interessierte Kommunen 
erweitert werden. 
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Ansprechpartner und Erreichbarkeit der Verwaltung 
 

Öffnungszeiten:  
Montag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Mittwoch bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Funktion/Amt     Name, Vorname Tel. 09145-   Zimmer:  
 

Erster Bürgermeister    Tobias Eberle  -83200           3 
Geschäftsleitung, Kämmerei   Tom Kirchdörfer -832011      5 
Einwohnermelde- u. Passamt, Friedhof Ina Lotter  -832012      4 
Einwohnermelde- u. Passamt, Renten  Petra Eberle  -832013       4 
Kasse, Steuern, Pachten   Barbara Weiß  -832023      6 
Kasse, Steuern, Pachten   Elvira Ahmetovic -832023            6 
Tourismus, Museum    Ute Grimm  -832020      7 
Museumsleitung    Dr. Valentina Rosina -832018     14 
  

 Öffnungszeiten kommunaler Einrichtungen: 
Museum: April – Oktober: täglich von 09.00 – 17.00 Uhr 
 November – März: geschlossen  
Wertstoffhof:  Januar - Dezember: Samstag 10.00 - 12.00 Uhr, sowie zusätzlich von  

April - Oktober        Mittwoch   17.00 - 18.00 Uhr  
 

Neue Mitarbeiterin in der Gemeindekasse: Elvira Ahmetovic 
 

Wir freuen uns, dass Frau Elvira Ahmetovic seit dem 1. Juni unser Rathaus-Team unterstützt. 
Frau Ahmetovic ist in der Gemeindekasse tätig, wo sie ab dem kommenden Jahr die Nachfolge unserer 
langjährigen Mitarbeiterin Barbara Weiß übernehmen wird. Frau Ahmetovic ist unter Tel. 09145/8320-23 
oder über die E-Mail-Adresse e.ahmetovic@solnhofen.de erreichbar.  
 

Wir wünschen Frau Ahmetovic viel Freude bei ihrer neuen Tätigkeit und freuen uns weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit! 
 

Streu- und Räumpflicht im Winter  
 

Im Hinblick auf die anstehende Winterperiode weisen wir auf die gesetzliche Räum- und Streupflicht der 
Haus- und Grundstückseigentümer im gesamten Gemeindebereich hin.  
 

Nach der Verordnung besteht die Verpflichtung, bei Schneefall die Gehsteige entlang der betreffenden 
Grundstücke innerhalb der bebauten Ortsteile an Werktagen ab 6.30 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab                  
8 Uhr von Schnee und Eis freizuhalten. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Der 
geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege 
sind bei der Räumung freizuhalten.   
Die Verletzung dieser Anliegerpflichten kann als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße bis zu 500 € belegt 
werden. 
 

Briefkästen ordnungsgemäß beschriften 
 

Weil Briefe immer wieder nicht zugestellt werden können, weisen wir darauf hin, dass Briefkästen 
ordnungsgemäß zu beschriften sind. Bestenfalls sind dort die Namen aller im Anwesen lebenden Personen 
angegeben. In letzter Zeit häufen sich leider die Fälle, dass Briefe als „unzustellbar“ zurückkommen, da es 
keine oder keine eindeutige Beschriftung des Briefkastens gibt. Wir bitten um Beachtung! 
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Bürgerversammlung 2024 
 

Die diesjährige Bürgerversammlung findet am Donnerstag, 10. Oktober, um 19 Uhr in der Sola-Halle statt. 
Neben einem Rückblick auf das Jahr 2024 werden auch die im kommenden Jahr anstehenden Maßnahmen und 
Investitionen erläutert. Zudem stehen Berichte aus den einzelnen Abteilungen (Kämmerei, Bauamt, 
Tourismus, etc.) auf der Tagesordnung – auch die „neue“ Grundsteuer, die ab dem 01.01.2025 greift, wird 
Thema sein.  Weiterhin wird die AWO Mittelfranken Süd das Konzept der „Senioren-WG“ vorstellen und 
auch Fragen zum Thema beantworten. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
 

Bürgermeister-Stammtisch am 06.10.2024 
 

Der nächste Bürgermeister-Stammtisch findet am Sonntag, 6. Oktober, ab 10 Uhr in der Gaststätte       
„13. Apostel“ in Eßlingen statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen! 
 

Informationen des Verschönerungsvereins 
 

Pflegemaßnahme im Wildobstgarten 

Der 2011 angepflanzte Wildobstgarten am Trudenbuck wird am Samstag, 12.10.2024, ab 8.30 Uhr einer 
Pflegemaßnahme durch den Verschönerungsverein unterzogen.  
 

Dabei werden die Wege und Pflanzen mit Freischneidern freigelegt, zudem soll der das Gelände umfassende 
Weideschutzzaun abgebaut werden. 
 

Die Vorstandsmitglieder würden sich über Bürger*innen mit Freischneidern und Gartenscheren zur Unter-
stützung sehr freuen. Die Pflegemaßnahme dauert ca. zwei bis drei Stunden. Brotzeit und Getränke werden 
vom Verein gestellt. 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Termine in der Gemeinde Solnhofen (Oktober – Dezember 2024) 
 
 

06.10. 10.00 Bürgermeister-Stammtisch 13. Apostel 
10.10. 19.00 Bürgerversammlung Sola-Halle 
13.10. 14.00 Solnhofen wandert TP: Rathaus 
26.10. 20.00 Southern Rock Night Sola-Halle 
02.11. 07.30 Grenzumgang links der Altmühl TP: Badstraße 
08.11. 19.00 Museumsnacht Museum 
17.11. 10.00 Volkstrauertag Kriegerdenkmal 
07.12. 15.00 Weihnachtsmarkt Gelände Möbel Rachinger 

 

 

Rathaus wg. EDV-Umstellung geschlossen 
 

Die Gemeindeverwaltung weist daraufhin, dass das Rathaus am Mittwoch, 
09.10.2024, die Kassenverwaltung zusätzlich im Zeitraum von Montag, 21.10.2024 
bis einschließlich Donnerstag, 24.10.2024 und das EWO zusätzlich am Mittwoch, 
30.10.2024 sowie im Zeitraum von Montag, 04.11.2024 bis einschließlich Freitag, 
08.11.2024 auf Grund einer EDV-Umstellung geschlossen bleibt. Wir bitten um 
Beachtung und um Ihr Verständnis.  

 

Informationen der Deutschen Rentenversicherung 
 

Mit der Rentenanpassung zum 1. Juli 2024 stiegen die Renten für die 
rund 21 Millionen Rentnerinnen und Rentner erneut deutlich an. Die 
Rente erhöhte sich um 4,57 Prozent.  
 

Die DRV Nordbayern weist Rentnerinnen und Rentner darauf hin, dass 
auch die gesetzliche Rente zum steuerpflichtigen Einkommen zählt. Seit 2005 richtet sich die steuerliche 
Behandlung der Renteneinkünfte nach dem Jahr des Rentenbeginns. Je später die Rente beginnt, desto hö-
her ist der steuerpflichtige Anteil der Rente. 
 

Ob man als Rentner regelmäßig eine Einkommenssteuererklärung abgeben muss, hängt von den persönlichen 
Verhältnissen ab und wird vom Finanzamt geprüft. Die Daten für die gesetzliche Rente werden dem Finanz-
amt automatisch übermittelt. 
 

Die DRV Nordbayern stellt auf Wunsch eine kostenlose Rentenbezugsbescheinigung aus. Diese kann man digi-
tal im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de/onlinedienste unter der Rubrik „Informationen 
anfordern“, und der Auswahl  „Versicherungs- und Rentenunterlagen anfordern“, bestellen. Künftig erhält 
man die Bescheinigung dann jährlich automatisch zugesandt. 
 

Weitere Informationen findet man in der kostenlosen Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen 
zum Steuerrecht“. Diese und andere hilfreiche Broschüren können ebenfalls über die Internetseite oder 
telefonisch über das kostenfreie Servicetelefon der DRV, Tel.-Nr. 0800/1000-4800, angefordert werden. 
 

Service-Telefon der Deutschen Rentenversicherung 
Ob per Festnetz von zuhause oder unterwegs mit dem Handy: Die DRV bietet einen kostenlosen telefoni-
schen Auskunfts-Service für allgemeine Fragen rund um Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge an. Dabei 
beantworten die Experten*innen aber auch Fragen zu individuellen Versicherungsverhältnissen. In diesem 
Zusammenhang kann man z. B. auch einen Termin zur telefonischen Rentenantragstellung oder eine Videobe-
ratung vereinbaren, um sich den Weg ins Rathaus zu sparen. 
 

Der kurze Draht zur DRV erfolgt unter der Telefon-Nummer: 0800/1000-4800 
Die Service-Zeiten sind von Montag bis Donnerstag, 7.30 bis 18.00 Uhr sowie am Freitag bis 15.30 Uhr.   
Bitte die Versicherungsnummer bereithalten! 
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Konzert „Southern Rock Night“ am 26.10.2024 in der Sola-Halle 

Genießen Sie Rock'n'Roll und Blues mit Songs der Allman Brothers, Crosby Stills Nash & Young, Lynyrd 
Skynyrd, ZZ Top, usw. sowie Eigenkompositionen der Bands. Drei Bands der Extraklasse zünden ein musikali-
sches Feuerwerk ab - die bereits bekannte „United Blues & Rock Explosion“ mit internationaler Besetzung 
aus Großbritannien, Amerika, Kroatien und Deutschland, sowie die Ingolstädter Band „Rad Gumbo“, die mit 
dem „Preis der deutschen Schallplattenkritik“ ausgezeichnet wurde und auch auf internationalen Bühnen zu 
finden ist.  

Stargast und sicherlich Highlight des Abends ist „Jeff Jensen“ aus Memphis/Tennessee. Der Songwriter und 
Sänger gehört weltweit zu den besten Gitarristen des Blues. Ein Gitarrenderwisch, der mit seiner Show die 
Konzertsäle rockt, aber auch mit seinen Balladen das Publikum begeistert. 

Beginnen wird das Konzert um 20.00 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr.  

Eintrittskarten können ab sofort zum Preis von 32 € (Abendkasse 36 €) in der Gemeindeverwaltung gekauft 
werden. Zudem besteht auch die Möglichkeit, Karten online unter www.eventim.de zu erwerben. 

Ein einmaliges Konzert in Solnhofen, das Sie sich nicht entgehen lassen sollten! 
 

 

 

Solarpotentialkataster für Bürgerinnen und Bürger 

Im Rahmen des digitalen Energienutzungsplanes für den Landkreis 
Weißenburg-Gunzenhausen wurde ein gebäudescharfes Solarpotential-
kataster erstellt. Das Kataster gibt Bürgerinnen und Bürger eine erste 
Einschätzung, ob die eigene Dachfläche für Solar- und Photovoltaikan-
lagen geeignet ist.  

Mithilfe des Solarpotentialkatasters können Hausbesitzer herausfin-
den, ob sich das eigene Dach aufgrund der Dachneigung, Ausrichtung 
und Umfeld für die Installation einer Solaranlage eignet und dabei die beiden Anlagentechniken Photovoltaik 
und Solarthermie wählen. Das durch das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung 
und Energie geförderte Kataster wurde im Rahmen des landkreisweiten Energienutzungsplanes erstellt.  

Es steht auf der Homepage des Landkreises unter www.altmuehlfranken.de/energienutzungsplan zur Verfü-
gung.  

Im Kataster besteht die Möglichkeit die ermittelten Photovoltaik- und/ oder Solarthermiepotentiale des 
eigenen Daches noch genauer zu konfigurieren. Hierfür kann beispielsweise der individuelle jährliche Strom-
bedarf eingegeben werden, um herauszufinden, ob eine Photovoltaikanlage voll einspeisen oder vor allem für 
den Haushaltsstrom genutzt werden sollte. Weitere Angaben sind in der Anlagenkonfiguration möglich.  

Das Solarpotentialkataster basiert auf einem automatisierten Verfahren und dient als Erstinformation für 
Bürgerinnen und Bürger. Das Kataster ersetzt nicht die Fachberatung durch einen qualifizierten Planer bzw. 
Installateur. Wenden Sie sich daher ausschließlich an Fachberater, die Sie bei weiteren Fragen zur Umset-
zung von Solaranlagen unterstützen können. 
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Leistungsprüfung FFW Eßlingen / Hochholz  

Die Freiwillige Feuerwehr Esslingen/Hochholz hat am Freitag, 13.09.2024 ihre diesjährige Leistungsprüfung 
erfolgreich absolviert. Unter den Augen der Schiedsrichter Uwe Lampmann, Karl-Heinz Klatt und Franz-
Xaver Klatt und einigen Gemeinderäten zeigten die Wehrler eine fehlerfreie Übung.  

Kreisbrandmeister Otto Schober sowie Bgm. Tobias Eberle gratulierten allen Beteiligten und insbesondere 
den drei erfolgreichen Prüflingen Tom Fritsche, Johannes Händler und Matthias Händler zur bestandenen 
Prüfung und verliehen anschließend bei einer Brotzeit im Feuerwehrgerätehaus die Leistungsabzeichen.  
 

Einladung zum Bratwurst-Schießen beim Schützenclub Solnhofen 
 

                 3. Gemeinde-internes Bratwurst-Schießen 
 

Wer: alle Bürger aus Solnhofen ab 12 Jahren, 
 die kein aktives Mitglied in einem Schützenverein sind 

(Teilnehmer ab 18 Jahren müssen eine Tagesversicherung  
für 1,- EUR abschließen) 
 

Wann: Mittwoch, 09.10.24 und Freitag, 11.10.24   ab 19:30 Uhr 

 (Achtung Änderung: Preisverteilung am Sonntag, 20.10.24 um 17 Uhr) 
 

Was:   Luftpistole oder Luftgewehr oder beides 

Wo: Schützenclub 1951 e.V. Solnhofen, Bieswanger Weg 11 (an der Solahalle) 
 

Einsatz: bis 18 Jahre 20 Schuss  6,-   EUR 
  ab 18 Jahre 20 Schuss  8,-   EUR 
  Nachkauf:   10 Schuss  1,50 EUR 
 

Jeder Schütze gewinnt einen Preis! 
 

Der/Die Erstplatzierte erhält ein großes Bratwurst-Paket. 
Alle weiteren Teilnehmer erhalten Bratwurstpakete bis zum Letztplatzierten! 
 

Es werden 2 Meistbeteiligungspreise ausgegeben für das Team (Verein, Betrieb, Familie, Freunde) mit den 
meisten Teilnehmern! 
  1. Platz  20,- EUR Gutschein Getränke Hefele 
  2. Platz  10,- EUR  Gutschein Getränke Hefele 
 

Auf Euer Kommen freut sich Schützenclub 1951 e.V. Solnhofen, Bieswanger Weg 11 (an der Solahalle) 
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Kostenloser Metzgerei-Lieferservice / Unterstützung unserer Firmen 
 

Nachdem es derzeit keinen ortsansässigen Metzger in Solnhofen gibt, möchten wir erneut auf das Angebot 
eines kostenlosen Lieferservices der Metzgerei Geißelmeier aus Treuchtlingen hinweisen. 
 

Ihre Bestellung können Sie bis spätestens Freitag telefonisch unter Tel. 09142/1238 oder per E-Mail an 
mail@metzgerei-geisselmeier.de aufgeben. Die Waren werden Ihnen dann am Samstag nach Hause geliefert, 
bitte geben Sie daher auch Ihre Adresse an, gerade wenn Sie per E-Mail bestellen. 
 

Sollte Freitag ein Feiertag sein, erfolgt die Lieferung ebenfalls am Samstag, die Bestellung kann dann bis 
Donnerstag um 12 Uhr aufgegeben werden. 
 

Zudem möchten wir nochmals eindringlich appellieren, auch alle einheimischen Firmen 
und Gewerbetreibenden vor Ort zu unterstützen! Besten Dank! 

 

Bürgerservice-Portal 

Wenn Sie keine Zeit haben, aufs Amt zu gehen, erledigen Sie Ihre Be-
hördengänge doch von zu Hause aus - am PC oder vom Smartphone aus. 
Auch am Wochenende, und zu jeder Tageszeit.   
Klicken Sie sich einfach rein – auf das Bürgerservice-Portal der Gemein-
de Solnhofen:  https://www.buergerserviceportal.de/bayern/solnhofen.  

Hier können Sie bequem von zu Hause aus beispielsweise Ihren Hund an- 
oder abmelden oder eine Meldebescheinigung beantragen. Außerdem kön-
nen Sie vor einer Wahl Ihre Briefwahlunterlagen online anfordern – ein-

fach das Formular ausfüllen, die Unterlagen werden Ihnen anschließend zugeschickt.   
Zudem sind viele weitere Dienste verfügbar – einfach mal rein klicken! 
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WERBUNG in der KONTAKT – 
günstig und wirkungsvoll … 

… Fragen Sie uns ! 
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